
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (02:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Jungen 19 Landesliga Gr.1

TSG Hofherrnweiler : TG Böckingen 1890 
Samstag, 17.09.2022, 13:00 Uhr

TG Böckingen 1890 stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Landesliga Gr.1 auf

Im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.1 traf die TSG Hofherrnweiler am vergangenen Samstag im 1.
Saisonspiel auf die TG Böckingen 1890. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das
untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Noah Gabriel Akay. Bemerkenswert war, dass die TSG Hofherrnweiler
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eher wenig Gegenwehr bekamen Schomburg / Ruf beim 11:
7, 11:7, 11:7 von Kadriu / Brandic. 2:3 hieß es wiederum am Ende, als Fischer / Kayser und Gligor /
Akay sich am Tisch gegenüber standen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Schomburg gewann dann sein Spiel gegen Izabela
Brandic sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Keine Chancen hatte
wiederum Felix Ruf bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Leon Kadriu,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Wenig
später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Marvin
Fischer bekam anschließend seinen gleichstarken Gegner Noah Gabriel Akay beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Charles Kayser
letztlich im Repertoire, um Tobias Gligor final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Einen Sieg fuhr wiederum Michael Schomburg
bei seinem 3:1 gegen Leon Kadriu ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Felix Ruf war in der Partie gegen Izabela Brandic nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Marvin Fischer bekam daraufhin seinen Gegner Tobias Gligor dagegen beim
deutlichen 6:11, 4:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Charles Kayser beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Noah Gabriel Akay. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Hofherrnweiler nun ein Punktekonto von 0:2 Punkten auf,
während die TG Böckingen 1890 vor dem nächsten Spiel, das am 24.09.2022 gegen den TTV
Erdmannhausen ansteht, 2:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Hofherrnweiler
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 24.09.2022 gegen den TB Beinstein.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler

Doppel: Schomburg / Ruf 1:0, Fischer / Kayser 0:1 
Einzel: M. Schomburg 2:0, F. Ruf 1:1, M. Fischer 0:2, C. Kayser 0:2 

 TG Böckingen 1890
Doppel: Kadriu / Brandic 0:1, Gligor / Akay 1:0 
Einzel: L. Kadriu 1:1, I. Brandic 0:2, T. Gligor 2:0, N. Akay 2:0


